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In Beantwortung der schrif'tlichen parlamentarischen Anf'rage Nr. 

5809/J betref'f'end die Schaf'f'ung einer "österreichischen Fachstelle 

f'Ur behindertengerechtes Bauen", welche die Abgeordneten Oipl.Soz.

Arb. Manf'red Srb und Freunde am 28. Juni 1990 an mich richteten, 

stelle ich zu den Punkten 1 und 2 der Anf'rage f'est: 

Die angesprochene Studie "Ourchsetzungsbedingungen behindertenge

rechten Bauens", welche durch die Wohnbauforschung des Bundesmi

nisteriums f'ür wirtschaf'tliche Angelegenheiten gef'ördert wurde, 

bietet einen für österreich bisher nicht erreichten Gesamtüber

blick über den angesprochenen Themenkomplex und schlägt nach 

schweiierischem Vorbild die Schaf'fung einer Fachstelle für be

hindertengerechtes Bauen .zum Zwecke der Beseitigung der f'estge

stellten Koordinationsdefizite auf diesem Gebiet vor. 

Bezüglich des Ansuchens des Instituts f'ür Soziales Design um eine 

Projektförderung teile ich mit, daß die durch die "Verländerung" 

der Wohnbauf'örderung erf'olgte Auf'hebung der Zweckbindung von Mit-

teIn f'ür die Wohnbauforschung dieselbe vor eine neue S~tuation 

gestellt hat. Ich biri jedoch bemüht, in Verhandlungen mit den 
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Bundesländern die weitere Finanzierung der Wohnbauforschung und 

auch damit des angesprochenen Forschungsschwerpunktes sicherzu

stellen. Erste Verhandlungsrunden mit den Bundesländern haben 

bereits stattgefunden. 

Ich stehe auch dem Vorschlag zur Errichtung einer "österreichi

schen Fachstelle für behindertengerechtes Bauen" grundsätzlich 

positiv gegenüber, es muß jedoch zunächst die endgültige Klärung 

über die weitere Finanzierung der Wohnbauforschung abgewartet 

werden. 
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